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Sehr geschätzte Oberdrauburgerinnen  
und Oberdrauburger! 
 
Erlauben Sie mir bitte, Ihnen wieder einen Rück-
blick auf das 1. Halbjahr 2024 zu geben. 
Seit Beginn des Jahres fanden im ganzen Gemein-

degebiet die Grabungsarbeiten für die Verlegung 

der Glasfaserkabel statt. Nun ist der Ausbau fertig-

gestellt. Die Hausanschlüsse erfolgen in den nächs-

ten Wochen und Monaten, dann kann das schnelle 

Internet genutzt werden. Ich freue mich, dass es ge-

lungen ist, diese zukunftsweisende Technik in unse-

rer Gemeinde zu installieren und gratuliere allen 

Nutzerinnen und Nutzern zu ihrem Entschluss. 

Im April 2024 wurde gemeinsam mit den Gemein-

den Steinfeld, Greifenburg, Weißensee, Berg, Del-

lach und Irschen ein Schutzwasserverband mit der 

Wildbach- und Lawinenverbauung gegründet. Wir 

kommen dadurch in den Genuss von höheren För-

dergeldern seitens des Bundes und des Landes 

Kärnten. Weiters wird die Planungssicherheit bei 

der Umsetzung und Finanzierung von Wildbachver-

bauungen erhöht. So wurde ein notwendiges Vor-

haben und ein dringender Wunsch der Anrainer, 

nämlich die Verbauung des Wurnitzbaches, zugesi-

chert. Die Planungsphase startet 2025, die Umset-

zung beginnt 2027. 

Ein weiteres Projekt konnte im wahrsten Sinn des 

Wortes „auf Schiene“ gebracht werden: die Um-

und Neugestaltung unseres Bahnhofs.  So werden 

die Zustiege barrierefrei gestaltet und eine mo-

derne Park & Ride-Anlage errichtet. Unsere Ge-

meinde unterstützt dieses Projekt mit 143.000,00 

Euro und wird auch den Winterdienst und die War-

tung der Parkplätze übernehmen. Damit möchten 

wir einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und 

zur Nachhaltigkeit leisten. 

Die Baumaßnahmen zum Wohnbauprojekt Dor-

nach sollen nach notwendigen Felssicherungsmaß-

nahmen noch heuer beginnen. Es sind 16 Wohnun-

gen in unterschiedlichen Größen geplant. Sollten 

Sie Interesse an einer Wohnung haben, melden Sie 

sich bitte auf der Gemeinde an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich freue mich, dass unser Drauforum so stark ge-

nutzt wird. So fanden heuer das Faschingsgschnas 

der Faschingsgilde Oberdrauburg, die Hegering-

schau und das Talschaftstreffen der Jägerschaft, der 

Bezirksfeuerwehrtag, das Konzert der Musikkapelle 

Oberdrauburg, das Bambinikonzert der Musik-

schule Dellach, der Sängerball des MGV, die Mut-

tertagsfeier der Pensionisten, Fachtagungen und di-

verse private Feierlichkeiten in unserem Kultursaal 

statt. 

Unsere Freiwillige Feuerwehr Oberdrauburg feierte 

im Mai ihr 150-jähriges Bestandsjubiläum! Meine 

herzliche Gratulation!  In Zeiten zunehmender Um-

weltkatastrophen und Verkehrsunfällen stehen die 

Mitglieder unserer Feuerwehr vor immer größer 

werdenden Herausforderungen. Ich möchte mich 

bei allen für Ihren unermüdlichen Einsatz bedanken 

und Ihnen meine volle Unterstützung zusichern. 

Ein großer Dank gilt allen Mitgliedern unserer Ver-

eine, die sich für die Gemeinschaft einsetzen. 

Abschließend bedanke ich mich bei den Mitarbei-

tern des Bauhofs, den Bediensteten am Gemeinde-

amt, beim Amtsleiter Martin Lackner, bei den Mit-

gliedern des Gemeinderates und des Gemeindevor-

standes für die gute Zusammenarbeit. 

 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und      

alles Gute! 

Ihr 

Bürgermeister 

Stefan Brandstätter   



JUBILÄUMSFEST IN TÜRKENFELD 
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Von 13. - 17.06.2024 feierte unsere Partnergemeinde gleich 3 Jubiläen: 1275-jähriges Bestehen des Ortes, 

100 Jahre Blaskapelle und 50 Jahre Musikverein. Aus diesem Grund überbrachten Bgm. Stefan Brandstätter 

und Vizebgm. Siegbert Pucher die besten Glückwünsche. Für die musikalische Umrahmung des 

Festgottesdienstes sorgte die Musikkapelle Oberdrauburg.  

 
 

KINDERBLUMENOLYMPIADE IM KINDERGARTEN  
 
Unsere Kindergartenkinder bekamen 
Mitte Mai eine Erdbeerampel und 
mussten diese gemeinsam mit Wasser, 
Dünger und viel Liebe versorgen. Der 
Umgang und die Bedürfnisse von Pflanzen 
wurden dabei praktisch und anschaulich 
erarbeitet.  
Am 24.06. besuchte Gärtner „Flori“ die 
Kindergartenkinder und besprach mit 
ihnen ihre Erfahrungen.  
 

 

FLURREINIGUNG  

 

Herzlichen Dank allen freiwilligen Helferinnen und Helfern! 



BEZIRKSFEUERWEHRTAG 2024 IN OBERDRAUBURG  

Seite 4 | Gemeindenachrichten Oberdrauburg 1/2024 

 
Am 23. März 2024 kehrte der alle zwei Jahre stattfindende Bezirksfeuerwehrtag auf Einladung von 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Kurt Schober ins neugestaltete Drauforum in Oberdrauburg zurück. 
 
Bereits viele Tage im Voraus wurden durch die Feuerwehren der Marktgemeinde Oberdrauburg die ersten wichtigen 
Vorbereitungen getroffen. Dank der langjährigen und perfekten Zusammenarbeit der Feuerwehren Ötting-Pirkach, 
Zwickenberg und Oberdrauburg bei vielen gemeinsamen Veranstaltungen konnte diesbezüglich auf ein großes Know-
how zurückgegriffen werden. 
 
Die Grußworte wurden von Bürgermeister Stefan 
Brandstätter, dem Landesfeuerwehrkommandanten 
FVPräs Ing. Rudolf Robin, Bezirksfeuerwehrkommandant 
OBR Kurt Schober und weiteren Ehrengästen gehalten. Es 
folgte ein eindrucksvoller Rückblick auf die 
Einsatztätigkeiten der Feuerwehren aus dem Bezirk 
Spittal/Drau. Besonders die Berichte über die 
Katastropheneinsätze 2022/2023 sowie der Vortrag des 
Meteorologen Gerhard Hohenwarter über die 
klimatischen Veränderungen und deren Auswirkungen auf 
den Oberkärntner Raum und Osttirol hinterließen viele 
nachdenkliche Gesichter im Saal. 
 
Der offizielle Teil der Veranstaltung fand mit einem Abendessen, musikalisch umrahmten geselligen Beisammensein 

und vielen interessanten Gesprächen seinen Abschluss. 

   
 

150 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERDRAUBURG  
 
Am Wochenende des 18.05. und 19.05.2024 konnten wir das Fest zum Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 

Oberdrauburg veranstalten. 150 Jahre Freiwilligkeit im Dienste der Öffentlichkeit, das gehört richtig gefeiert.  

Deshalb hat es uns sehr gefreut, an diesem Wochenende viele Festgäste 
begrüßen zu dürfen. Bereits am Vormittag versammelten sich schon viele 
Schlachtenbummler am Festgelände. Grund dafür war der 
Bezirksjugendbewerb der Bezirke Hermagor und Spittal an der Drau. Dort 
konnten die JungkameradInnen in spannenden Disziplinen ihr bereits 
erworbenes Wissen sowie ihr körperliches Können unter Beweis stellen. 
Vier unserer JungkameradInnen haben es dort geschafft, sich für den 
Landesjugendbewerb zu qualifizieren. Herzliche Gratulation zu dieser 
tollen Leistung! 
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Das Kaiserwetter und die durchaus warmen Temperaturen lu-

den zu einem Besuch am Eisstand ein. Wer wollte, konnte das 

Eis auch mit Aussicht genießen. Der Abschnitt Oberes Drautal 

stellte nämlich das TMB 32 (Drehleiter) zur Verfügung, mit wel-

chem man sich einen Überblick über das Fest verschaffen 

konnte. Bestimmt eines der Highlights für viele der Kinder. Wei-

ters gab es auch eine Hüpfburg, in der sich unsere Jüngsten ver-

gnügen konnten.  

Am Festgelände konnten auch Chroniken der Freiwilligen Feuer-

wehr Oberdrauburg erstanden werden. Die Chronik begleitet in Bild und Schrift die letzten 150 Jahre der FF Oberd-

rauburg. Danke an Hermann Schnedl und seinem Team, welche die Informationen zusammengetragen und dann in 

dieser würdigen Chronik zusammengefasst haben. 

Für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt. Ein ganzes Team, bestehend aus KameradInnen der FFO, HelferInnen 

von anderen Vereinen, Familien und Freunden, ist das gesamte Wochenende rotiert, um unsere Gäste zu bewirten. Ein 

großes Dankeschön für euren Einsatz das ganze Wochenende! 

Der Abend wurde mit der Siegerehrung begonnen. Es war ein schöner Anblick, die Masse an JungkameradInnen sehen 

zu können, welche in Zukunft eine neue Generation an jungen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern prägen wird. 

Nach der Siegerehrung verwandelte die Band „Mölltalsound“ das Festzelt in einen Hexenkessel mit ausgelassener Par-

tystimmung bis in die frühen Morgenstunden. 

Am nächsten Tag versammelten sich bereits in der Früh 

Feuerwehren des Abschnittes Oberes Drautal, des Bezirkes 

Hermagor und Lienz sowie unsere Partnerfeuerwehren aus 

Schwendt in Tirol, die Freiwillige Feuerwehr Türkenfeld aus 

Bayern und die Musikkapelle Oberdrauburg zum gemein-

samen Marsch zur Zeltmesse. Die Zeltmesse wurde von 

Herrn Pfarrprovisor Mario Polimetla gefeiert und von der 

Musikkapelle musikalisch umrahmt. Wir haben uns sehr 

gefreut, dass so viele Ehrengäste der Landes-, und Gemein-

devertretung sowie Vertreter des Landesfeuerwehrver-

bandes Kärnten und die vielen KameradInnen der verschie-

denen Bezirke, Bundesländer und Länder unserer Einladung gefolgt sind und mit uns die Messe zu unserem 150 Jahr 

Jubiläum gefeiert haben. Danach stimmte uns die Musik-

kapelle Oberdrauburg mit ihren Klängen auf einen „gemüt-

lichen Frühschoppen“ ein. Noch einmal für Stimmung 

sorgte danach die Band „Stoffpower 2.0“, welche das 

ganze Zelt in eine riesige Polonaise verwandelte und uns 

so zu einem erfolgreichen Abschluss der Jubiläumsfeier 

verhalfen. 

Abschließend können wir uns nur noch bei jedem bedan-

ken. Danke an die Gemeinde Oberdrauburg, den Landes-

feuerwehrverband Kärnten und an alle Sponsoren und 

Gönner der Feuerwehr Oberdrauburg. Vor allem gilt der 

größte Dank allen freiwilligen HelferInnen sowie dem Vorstand und den KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr 

Oberdrauburg. Ohne ihren unermüdlichen Einsatz wären das Fest und die letzten 150 Jahre nicht möglich gewesen.  

Auf weitere unfallfreie 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Oberdrauburg! 



AUS DEM STANDESAMT 
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Besondere Geburtstage 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prof. Franz Jochum   80. Geburtstag Altbürgermeister Josef Pirker   

   90. Geburtstag 

Peter Trutschnig    80. Geburtstag Mechtildis Wallner   100. Geburtstag 

Maria Lengfeldner    80. Geburtstag 



AUS DEM STANDESAMT 
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Die Marktgemeinde Oberdrauburg wünscht allen Geburtstagskindern, Eltern und Ehepaaren alles Gute. 

 

 

PENSIONIERUNG HANS HARTLIEB  
 
Im Mai 2024 hat unser langjähriger Mitarbeiter Hans Hartlieb die wohlverdiente Pension angetreten.  
Hans war unter anderem als Finanzverwalter sowie als Amtsleiterstellvertreter tätig. Es war ihm stets ein 
Anliegen, die Wünsche der Bevölkerung bestmöglich zu erfüllen.  
 

Auf diesem Wege möchten wir Hans nochmal für seinen jahrelangen Einsatz für die Marktgemeinde         
Oberdrauburg danken und wünschen ihm vor allem Gesundheit und viele schöne, erfüllende Aufgaben in 
seiner Pension! 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thea Urbaner 
Nevio Renè Herzog Gioia 
Lukas James Kircher  
Michael Brandstätter 
 

Angerer Marina & Zipponig Peter 
 

Eheschließungen Geburten 

 
 



FAMILIJA – SOZIALER MOTOR MIT HERZ  
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Ein Grund zum Feiern:  

10 Jahre Geschäftsführerin von FamiliJa Mag.a Ursula Blunder  
 

Im März 2014 hat Mag.a Ursula Blunder die 
Geschäftsführung des gemeinnützigen Ver-
eins FamiliJa in Obervellach als Nachfolgerin 
von Elisabeth Sagerschnig übernommen. In 
den vergangenen 10 Jahren ihrer Tätigkeit 
hat sich viel getan:  
Von 9 MitarbeiterInnen zu Beginn ihrer Tätig-
keit ist die Anzahl an hauptamtlichen Mitar-
beiterInnen auf mittlerweile 43 angewach-
sen. Die Organisation der Ganztagesschule an 
13 Standorten hat wesentlich zur Erweite-
rung des Mitarbeiterstabs geführt.  
In der Ganztagesschule, den Sommerbetreu-
ungen sowie Eltern-Kind-Gruppen, Kinderta-
gesstätten und Kleinkindbetreuungen wur-
den im Jahr 2023 insgesamt 648 Kinder be-
treut.  
Die Anzahl der betreuten „Gesunden Ge-
meinden“ ist von 9 Mölltaler Gemeinden 
auf mittlerweile 28 Gemeinden im Raum Oberkärnten gestiegen. In den vergangenen 10 Jahren wurden ins-
gesamt 2.035 gesundheitsfördernde Veranstaltungen abgewickelt.  
Im Zeitraum der 10 Jahre leisteten in den 12 Mölltaler Gemeinden rund 100 ehrenamtliche FamiliJa-Mitar-
beiterInnen über 50.000 Ehrenamtsstunden bei Besuchs- oder Hospizdiensten, als ehrenamtliche Omas in 
Kinderspielgruppen, bei Veranstaltungen oder im FamiliJa-Vorstand. An Wertschöpfung für die Region ha-
ben diese MitarbeiterInnen rund 1,2 Millionen Euro an ehrenamtlicher Leistung erbracht.  
In der Familienberatungsstelle wurden 968 Personen in rund 5.200 Beratungsstunden im Laufe der vergan-
genen 10 Jahre beraten und begleitet. FamiliJa-Geschäftsführerin Mag.a Ursula Blunder brachte sich mit 
ihrem Fachwissen als Klinische- und Gesundheitspsychologin verstärkt in der Beratungsstelle ein.  
Im Bereich Elternbildung und Weiterbildungen der MitarbeiterInnen plante und organisierte FamiliJa im 
Laufe der vergangenen 10 Jahre rund 2.000 Veranstaltungen.  
Vor allem die Projekte und Konzeptentwicklungen im Zusammenhang mit Aufbau, Start und Betrieb der 
Schulischen Freizeitbetreuungen im Rahmen der Ganztagesschulen tragen deutlich die Handschrift der Sozi-
alpädagogin und Psychologin Ursula Blunder.  
Kleinkindbetreuungseinrichtungen und Kindertagesstätten machen deutlich, wie wichtig ihr die Erweiterung 
familienunterstützender Angebote sind.  
Die Begleitung und Organisation des Arbeitsprojekts „Radwegpflege“, die Übernahme des JUZ Mölltal in 
Winklern, die Implementierung der Pflegekoordination machen die Vielfalt ihrer Tätigkeit als Geschäftsfüh-
rerin von FamiliJa deutlich.  
„Der FamiliJa-Vorstand gratuliert ganz herzlich zum Jubiläum und bedankt sich für die hervorragende Arbeit 

als Geschäftsführerin. Nach dem Danke folgt auch gleich wieder die Bitte, weiterhin so engagiert tätig zu 

sein.“, freut sich FamiliJa-Obmann Hans Sagerschnig über die überaus positive Entwicklung des Vereins unter 

der kompetenten Geschäftsführung von Mag.a Ursula Blunder.  
 

  

Foto: FamiliJa  
von links nach rechts: Martin Wieser, Margaretha Ebner (Obfrau), Hans Sager-
schnig (Obmann), Mag.a Ursula Blunder (Geschäftsführerin), Heidi Ampfertha-
ler, Mag.a Monika Lackner, Elisabeth Sagerschnig, Tamara Penker 

 



INFO HUNDEBESITZER 
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Gesetzliche Verpflichtung zur Entrichtung der Hundeabgabe (Hundesteuer) 

Gemäß Kärntner Hundeabgabegesetz (K-HAG) ist 
der Besitzer eines oder mehrerer Hunde ver-
pflichtet, die erforderliche Anmeldung, Änderung 
bzw. die Abmeldung beim zuständigen Gemein-
deamt binnen eines Monats vorzunehmen. 
Ebenso müssen alle Hunde, die älter als drei Mo-
nate sind und sich außerhalb des Hauses sowie 
der zum Haus gehörigen umfriedeten Liegen-
schaften aufhalten, mit einer gut sichtbar befes-
tigten Hundemarke versehen sein. 
Bei Nichtbeachtung dieser Vorschriften begehen 

Sie eine Verwaltungsübertretung und dies ist ge-

mäß Hundeabgabegesetzes (K-HAG) mit einer 

Geldstrafe bis zu € 360,00 zu bestrafen. 

Chip- und Registrierungspflicht 

Für alle in Österreich gehaltenen Hunde besteht gemäß Tierschutzgesetz (TSchG) eine Pflicht zur Kennzeich-

nung mit Mikrochip und zur Registrierung in der bundesweiten Heimtierdatenbank für Hunde, die vom Bun-

desministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz zur Verfügung gestellt wird. 

Sollten Sie der Chip- und Registrierungspflicht noch nicht nachgekommen sein, so empfehlen wir dies umge-

hend nachzuholen. Bei Nichtbeachtung dieser Vorschriften begehen Sie eine Verwaltungsübertretung und 

dies ist gemäß § 38 Tierschutzgesetz mit einer Geldstrafe bis zu € 3.750,00, im Wiederholungsfall bis zu € 

7.500,00, zu bestrafen. 

Der Folder des Landes Kärnten, der Sie umfassend über Fragen und Antworten bezüglich der Kennzeichnung 
(Chippen) und Registrierung von Hunden und Zuchtkatzen informiert, ist im Gemeindeamt erhältlich bzw. 
auf der Homepage zum Downloaden.  

 

MIT GEKO DIGITAL IMMER AUF DEM AKTUELLSTEN STAND 

Unter dem Namen Geko digital ist die neue Gemeinde App ab sofort in den App 
Stores für Android, iOS und auch Huawei-Geräte erhältlich.  

Geko digital App – die Gemeinde in der Hosentasche 

Nach dem Download der App stehen unseren Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürgern alle Termine, Neuig-
keiten und Kundmachungen unserer Gemeinde jederzeit 
transparent und nutzerfreundlich zur Verfügung. Darüber 
hinaus gibt es durch die neue App die Möglichkeit, jeder-
zeit in besonders wichtigen Situationen mit Push-Nach-
richten sofort informiert zu werden. So kann die Ge-
meinde auch in Krisensituationen sehr rasch dafür sorgen, 
dass die entscheidenden Informationen so schnell wie 
möglich bei den Bürgerinnen und Bürgern ankommen. 

 

Die GemeindemitarbeiterInnen stehen Ihnen bei Fragen zur Anwendung oder Installation der App gerne 

zur Verfügung. 



DORFSERVICE AKTUELL  
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Wir vom Dorfservice sind für Sie im Einsatz und möchten hier die Gelegenheit nutzen, um ein großes 
DANKE zu sagen.  
DANKE an unser ehrenamtliches Team für die Zeit und die vielen Einsätze für die Bevölkerung in 
Oberdrauburg. DANKE für eure Bereitschaft, für die Menschen da zu sein und euer großes Engage-
ment! 
 
Wir dürfen gemeinsam auf 359 Einsätze, 7.758 unfallfrei gefahrene km und 584 Stunden geschenkte Zeit zurück-
schauen. Außerdem wurden von den freiwilligen Mitarbeiter*innen 96 Stunden für Weiterbildungen, Sitzungen und 
gemeinsame Aktivitäten eingebracht.  
HERZLICHEN DANK DAFÜR! 

Zusätzlich zu den Hilfen im Alltag wurden die Bürger*innen im Rahmen der Informationsdrehscheibe von der Dorfser-
vice-Mitarbeiterin zu verschiedenen Themen im Sozial-, Gesundheits- und Pflegebereich beraten und unterstützt. Ins-
gesamt wurden 20 Beratungen, 12 Hausbesuche und 22 Klientengespräche durchgeführt.  

Zu folgenden Themen wurde unter anderem Beratung bzw. Unterstützung geleistet: Angebote des Landes Kärnten, 
Essen auf Rädern, Vermittlung von mobilen Diensten, Hilfsmittelanbietern, 24 Stunden Betreuung und Hilfe bei An-
tragsstellungen. In diesen 19 Stunden wurde wieder sichtbar, wie wichtig ein offenes Ohr, professionelle Unterstüt-
zung und hilfreiche Tipps für die Menschen sind. 

 
Freiwilliges ENGAGEMENT bei Dorfservice 
 

Um die Angebote auch weiterhin so gut ausführen zu können, brauchen wir Verstärkung für das Oberdrauburger Team. 
Wir brauchen also IHRE UNTERSTÜTZUNG - ob für Fahrten, Begleitungen, Lesepatenschaft oder für Besuchsdienste – 
jede helfende Hand ist uns willkommen.  
 
SIE haben ein offenes Herz, verbringen gerne Zeit mit anderen Leuten, sind an Gesprächen interessiert oder möchten 
sich anderweitig sozial engagieren? DANN SIND SIE BEI UNS RICHTIG! Katrin Moser und das freiwillige Team aus Ober-
drauburg freuen sich über SIE und IHRE Zeitspende. 

 

Die Telefonnummer von Katrin Moser:  
 0681 / 107 118 27 

Telefonisch: Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr 
Persönlich: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr  

Gemeindeamt Oberdrauburg, Vereinsraum Erdgeschoß 
Nach Vereinbarung ist auch gerne ein Hausbesuch möglich! 



NEUES AUS DER BIBLIOTHEK 
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In den letzten Wochen und Monaten hat sich in der Bibliothek wieder einiges 
getan.  Wie es vielleicht schon dem einen oder anderen aufgefallen ist, finden 
unsere monatlichen Buchstart – Veranstaltungen seit Februar unter neuem Na-
men statt. Deshalb möchten wir uns als allererstes ganz herzlich bei Sigrid 
Duregger und ihrer kleinen Kuh Alma für die vielen liebevoll gestalteten Vorle-
senachmittage bedanken. Sigrid hat diese ehrenamtliche Tätigkeit über viele 
Jahre hinweg mit Herz und Hingabe übernommen und war für uns als Bibliothek-
steam, aber vor allem auch für die kleinen ZuhörerInnen, ein gern gesehener 
Gast.  Durch berufliche Veränderungen kann sie diese Tätigkeit jedoch derzeit 
nicht mehr wahrnehmen, deshalb waren wir auf der Suche nach einem würdigen 
Ersatz. Diesen haben wir glücklicherweise auch gefunden und freuen uns jetzt 
auf die monatlichen „Buchstart mit Birgit“ Nachmittage, die von der gebürtigen 
Dellacherin Birgit Thalmann gestaltet werden. Auch unsere kleinen Gäste sind 
begeistert und so konnten wir bei den letzten Buchstartnachmittagen knapp 50 kleine und große Zuhörer in der Bibli-
othek begrüßen. Mit Stolz können wir von uns behaupten, eine der wenigen Gemeindebibliotheken im Bezirk Spittal 
zu sein, die eine regelmäßig stattfindende Buchstart – Veranstaltung durchführt. 
 

Am 21. März haben die Bibliotheksmitarbeiterinnen Claudia Pirker und Christine Kelz im Rahmen des Österreichischen 
Vorlesetages in der Volksschule Dellach die Geschichten „Das kleine Ich bin Ich“ und „Der Kobold, der das Forschen 
nicht mochte“ in ganz unterschiedlicher Weise präsentiert. Danke für die Einladung und den netten Vormittag, den wir 
mit euch verbringen durften.  

Im Mai besuchten wir in Oberdrauburg die Kinder der Krabbelstube 

von Daniela, des Kindergartens und der Volksschule und stellten 

ihnen die neuesten Bücher vor. Außerdem stand der Mai auch heuer 

wieder ganz im Zeichen von MINT (Mathematik Informatik Natur-

wissenschaft Technik). Das Bibliotheksteam hat bereits im Vorfeld an 

eigens für Bibliotheken entwickelten MINT – Workshops teilgenom-

men und gestaltete den Mai mit verschiedensten Aktionen zu die-

sem Thema.  

Begonnen hat der Mai jedoch mit einer ganz anderen Veranstaltung, es wurde 
die erste Oberkärntner LiteraTOUR durchgeführt. 25 Teilnehmer aus ganz Kärn-
ten nahmen an dieser literarischen Wanderung auf den Spuren des Romans 
„Das Kamillenteehaus“ über 16 km von Dellach nach Pflügen und wieder retour 
teil. Unterwegs wurde den Lesungen vom Autor Siegfried Gelhausen aus dem 
oben genannten autobiographischen Roman sowie Ausschnitte aus seinem 
neuen Werk „Strohsack und Polenta“ gelauscht, Natur und Landschaft genos-
sen, neue Kontakte geknüpft und Kindheitserinnerungen aufgefrischt. Der Wet-
tergott hatte auch ein Einsehen mit den fleißigen Wanderern und so wurde die-
ser Tag zu einem vollen Erfolg, der vielen noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Wir von der Bibliothek bedanken uns bei Sigi Gelhausen und bei allen Teilnehmern recht herzlich. 
Jetzt kommt die etwas ruhigere Sommerzeit auf uns zu, in der wir aber nicht untätig sein werden. Unsere jährlichen 

Sommerlesepass- und Buchsteckbriefaktionen warten auf die jungen LeserInnen, für die Erwachsenen arbeiten wir an 

der Buchpräsentation des oben erwähnten Nachfolgewerkes von Siegfried Gelhausen. Außerdem sind noch weitere 

LiteraTOUREN und Projekte in der Bibliothekenlandschaft Oberkärnten im Entstehen, an denen auch wir teilnehmen 

werden – lasst euch überraschen! 

Zu guter Letzt möchten wir noch darauf hinweisen, dass ein Jahresabo in der Bibliothek Dellach auch einen kostenlosen 

Zugriff auf die DIGITHEK Kärnten beinhaltet und mit ca. 7000 E - Medien beinahe unbegrenztes digitales Lesevergnügen 

bietet. Ein Jahresabo kostet für Erwachsene € 15,-, für Kinder € 4,-. Wenn man bedenkt, dass ein Buch im Handel kaum 

noch unter € 20,- zu haben ist, ist dies ein wirklich tolles Angebot. Wir bieten auch Gutscheine für Jahresabos an, eine 

nachhaltige Geschenksidee für jeden Anlass.  

Wir freuen uns auf Eure Besuche bei uns in der Bibliothek, die auch in den Sommerferien, mit Ausnahme der letzten 

beiden Ferienwochen, zu den gewohnten Öffnungszeiten für euch da ist.  



HAUS IM LEBEN – IM LEBEN ZU HAUS SEIN   
 

Seite 12 | Gemeindenachrichten Oberdrauburg 1/2024 

GENERATIONENWOHNEN IN DER REGION OBERDRAUBURG 

Am Donnerstag, dem 20.06.2024, fand um 19:00 
Uhr im Drauforum Oberdrauburg eine 
Präsentation zum Thema Generationenwohnen 
nach dem Konzept „Haus im Leben“ statt. Anton 
Stabentheiner, Geschäftsführer der „Haus im 
Leben Gemeinnützigen GmbH“, stellte die Idee 
und die gelebte Praxis in den bestehenden 
Häusern vor.  

Das „Haus im Leben“ ist ein betreubares Wohnen 
aller Generationen durch eine eigene 
Wohnbegleitung. Der zentrale Ansatz ist, eine 
Wohnform für ältere und betreuungsbedürftige 
Menschen anzubieten und gleichzeitig kein Ghetto 
zu schaffen, sondern ein gemeinsames Wohnen 
aller Generationen zu ermöglichen. Die positiven 
Aspekte einer Gemeinschaft und die Vielfalt des 
Lebens sollen im Haus spürbar und erlebbar sein. 
Durch gemeinsame Aktivitäten, Feste und 
regelmäßige Zusammenkünfte wird das 
Miteinander gefördert und die Menschen 
„wachsen zusammen“ 

Das „Haus im Leben“ bietet einerseits den Schutz 
der Privatsphäre in einer eigenen Wohnung, 
andererseits unterstützt die Architektur durch 
hausinterne Begegnungs- und 
Gemeinschaftsräume das Miteinander. Eine 
eigene Wohnbetreuung sowohl für die 
erforderliche individuelle Unterstützung als auch 
für die Förderung einer aktiven 
Nachbarschaftshilfe werden angeboten. Zudem 
wird auch das soziale Umfeld der BewohnerInnen 
und der Gemeinde mit eingebunden.  

Das Ziel, insbesondere für ältere Menschen, ist es, 
das „normale Leben“ individuell und 
selbstbestimmt auch bei Betreuungsbedarf 
weiterzuführen und gleichzeitig in einem 
„sozialen“ und lebendigen Umfeld zu sein. Das 
wird durch die Möglichkeiten und Angebote des 
„Haus im Leben“ und seiner Wohnbetreuung 
sowie durch die Unterstützung ambulanter 
Dienste erreicht.  

Es gibt nun in Oberdrauburg die Möglichkeit, ein 
„Haus im Leben“ mitten im alten Ortskern in der 
Marktstraße umzusetzen und damit diesen wieder 
zu beleben. Voraussetzung dafür ist allerdings, 
dass sich seitens der Bevölkerung genügend 
Interessenten für Generationenwohnen in der 
Region Oberdrauburg finden, damit es auch 
realisiert werden kann. 

Die Marktgemeinde Oberdrauburg unterstützt das 
Projekt als geförderten sozialen Wohnbau mit 
gleichzeitiger Sanierung eines Altbestandes. Der 
gemeinnützige Wohnbauträger „Meine Heimat“ in 
Villach wurde ebenfalls schon für die Umsetzung 
des Projektes gewonnen. 

Interessenten mögen sich bitte direkt bei der 
Marktgemeinde Oberdrauburg oder „Haus im 
Leben“ office@hausimleben.at melden. Weitere 
Informationen können auf der Webseite 
www.hausimleben.at oder bei GF Anton 
Stabentheiner unter der Tel. Nr. 0664 45 234 54 
abgefragt werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Anton Stabentheiner „Haus im Leben“ 

Hil - Nassereith in Tirol 

Hil – Ybbsitz in Niederösterreich  

mailto:office@hausimleben.at
http://www.hausimleben.at/


VERANSTALTUNGSKALENDER JULI - DEZEMBER 2024 
DER MARKTGEMEINDE OBERDRAUBURG 
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JULI 

12.07. Platzkonzert, MK Oberdrauburg, Marktplatz, 20:00 Uhr 

13.07. Feldackern, SPÖ Oberdrauburg  

21.07. Platzkonzert, MK Oberdrauburg 10:00 Uhr  

25.07.  Via Iulia Augusta Konzert, Ruine Hohenburg, 19.00 Uhr  

26.07. Platzkonzert, MK Oberdrauburg, Marktplatz, 20:00 Uhr 

27.07.  Bädertour, Schwimmbad Oberdrauburg 

28.07. Gipfelmesse am Hochstadl, 10:00 Uhr 

AUGUST 

02.08. Platzkonzert, MK-Oberdrauburg, 20:00 Uhr  

02.08. Blutspendeaktion, Österr. Rotes Kreuz, Rathaus,  

15:30 – 20 Uhr   

03.08. 3. Markt- und Brauchtumsfest, LJ Oberdrauburg  

11.08. 7. Zwickenberger Almsingen, Mooswiesen  

15.08. Maria Himmelfahrt & Kräuterweihe, Goldhauben-

frauen, Pfarrkirche Oberdrauburg 08:30 Uhr 

15.08. 33. Schattseitner Dorffest  

18.08.  Via Iulia Augusta Konzert, Lindenhof, 18:00 Uhr 

23.08. Platzkonzert, MK Oberdrauburg, Marktplatz, 20:00 Uhr  

24.08.- 

26.08. 

277. Wallfahrt nach Maria Luggau, 07:00 Uhr Messe in 

Maria Luggau  

SEPTEMBER 

01.09. Schattseitner Kirchtag, Pfarrkirche Ötting, 10:00 Uhr 

07.09. Jugendveranstaltung, MK Oberdrauburg  

14.09. Asphaltstockturnier, EHC Oberdrauburg  

15.09. Erntedankfest, Pfarrkirche Ötting, 10:00 Uhr  

OKTOBER 

12.10. Radlgruten Challenge, PG Oberdrauburg 

20.10. Oberdrauburger Kirchtag u. Erntedank, MK Oberd-

rauburg, Goldhaubenfrauen und LJ Oberdrauburg  

25.10. Herbstball, LJ Oberdrauburg  

26.10. Fit mach mit, ÖTK  

26.10. Anbetungstag 

27.10. Hubertusmesse, Hegering Oberdrauburg,  

„Pontiller Ruh“, 11:30 Uhr  

NOVEMBER 

01.11. Allerheiligen, Pfarrkirche Oberdrauburg 08:30 Uhr 

01.11. Allerheiligen, Pfarrkirche Ötting, 18:30 Uhr 

02.11. Allerseelen, Pfarrkirche Oberdrauburg, 15:00 Uhr 

03.11. Zwickenberger Kirchtag 

09.11. 3. Foxnight, FF Oberdrauburg  

09.11. Hl. Martin, Pfarrkirche Zwickenberg, 17:00 Uhr  

23.11. Heimatabend, MK Oberdrauburg, Drauforum  

30.11 Perchtenumzug, Perchtengruppe Oberdrauburg 

DEZEMBER 

06.12. Blutspendeaktion, Österr. Rotes Kreuz, Rathaus,  

15:30 – 20:00 Uhr  

14.12. Tag des Alters  

14.12. Adventmarkt, 15:00 Uhr  

15.12. Adventsingen, MGV Oberdrauburg,  

Pfarrkirche Oberdrauburg  

22.12. Adventkonzert, MCH Zwickenberg,  

Pfarrkirche Zwickenberg, 16:00 Uhr 

24.12. „Auf dem Weg zur Krippe“, Wallfahrtskirche Maria 

Pirkach, 16:00 Uhr 

24.12. Heiligabend, Pfarrkirche Oberdrauburg, 16:00 Uhr 
 

Zusätzlich in den Monaten März – Oktober: 

• Musikalische Abendveranstaltungen 

• FATIMAWALLFAHRT NACH PIRKACH,  
jeden 13. d. Monats von Mai – Oktober 

 
 

MARKT- & BRAUCHTUMSFEST 

Die Landjugend Oberdrauburg lädt heuer zum 3. Markt- & Brauchtumsfest ein. Auf viele Aussteller und zahlreiche 

Besucher freut sich die LJ Oberdrauburg.  
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woher? wohin?  
VIA IULIA AUGUSTA KULTURSOMMER  
12. Juli – 18. August 2024  
 
Bereits zum 13. Mal verwöhnen international bekannte Größen und junge aufstrebende Talente das Publikum an 
der Via Iulia Augusta mit „Musik aus allen Richtungen“. Die Oberkärntner Gemeinden Kötschach-Mauthen, Dellach 
im Gailtal und Oberdrauburg arbeiten Täler übergreifend zusammen. Unter dem Motto woher? wohin? stehen in 
der Saison 2024 Menschen in Bewegung und verschiedenste Aspekte von Ortsveränderung im Mittelpunkt. Inter-
disziplinäre Elemente, eine geführte Wanderung und eine Studien- und Konzertfahrt ergänzen das reichhaltige Mu-
sikprogramm und geben Impulse für Reflexionen über aktuelle Themen. Insgesamt 12 Veranstaltungen stehen auf 
dem Programm. 
 

 Der Via Iulia Augusta Kultursommer ist ein kultureller Nahversorger. Intendantin Mag.a Helga Pöcheim holt Jahr für 
Jahr die weite Welt der Musik in die Gegend entlang der antiken Römerstraße. Die drei Gemeinden (zwei im Gailtal, 
eine im Drautal) schaffen damit gemeinsam einen kulturellen Erlebnisraum, der musikalische Feinkost, die Schönheit 
der Landschaft, Geschichte und Aktualität verbindet. Das Publikum aus Nah und Fern schätzt besonders die außerge-
wöhnlichen Konzertorte: Unvergessliche Klangerlebnisse erwarten das Publikum heuer u.a. an einem romantischen 
Bergsee im Plöckengebiet, in einer Burgruine, im ehemaligen Restaurant einer Haubenköchin und beim Herkulestem-
pel auf der Gurina, wo einst Kelten und Römer siedelten.  
 

MOTTO woher? wohin?  
Die Saison 2024 des Via Iulia Augusta Kultursommers rückt Menschen in Bewegung, freiwillig oder erzwungen, in den 
Fokus. Das Wandern von einem Ort zum anderen ist dem Menschsein seit jeher inhärent, die Ortsveränderung stets 
fester Teil der Kultur: vom nomadischen Jäger und Sammler über historische Migrationsbewegungen und Abenteuer-
reisen in ferne Länder, bis hin zu Sommerfrische, Urlaub, und Ausflügen.  
Das Programm trägt den unterschiedlichen Vorzeichen und Beweggründen Rechnung. Klimatische Bedingungen und 
Naturkatastrophen, Krieg, Gewalt und wirtschaftliche Not zwingen Menschen zu allen Zeiten, ihre Heimat zu verlassen 
und in der Fremde Zuflucht zu finden. Andere wiederum lockt der Wunsch nach Freiheit, Neugier und Entdeckergeist 
in die Welt hinaus. Glücklich, wer nach einer Reise in ein sicheres Zuhause zurückkehren kann. 
 

DIE RÖMERSTRASSE VIA IULIA AUGUSTA  
Eine zeitlose Metapher für das Unterwegssein ist die antike Römerstraße, die von Aquilea über den Plöckenpass nach 
Norden führte. Ihren Namen erhielt diese traditionsreiche Verbindung allerdings erst gegen Ende des 19. Jh. durch 
den istrisch-italienischen Archäologen Carlo Gregorutti. Julius Cäsar und Kaiser Augustus sind die Namenspatrone. In 
der Nähe von Venzone gabelt sich die VIA in die Plöckenstraße und die Eisental- und Kanaltalstraße, die über Tarvis 
nach Villach führt. Entlang dieser Verbindung zwischen der Adria und dem Alpenbogen waren über die Jahrtausende 
Siedler und Soldaten, Kaufleute und Handwerker, Plünderer und Schmuggler, Missionare und Pilger, zuweilen auch 
Herrscher mit ihrem Gefolge unterwegs. Die VIA war immer völkerverbindende Infrastruktur, aber zugleich auch, bis 
ins 20. Jh., Schauplatz erbitterter kriegerischer Auseinandersetzungen. Heute ist die Straße eine Lebensader für die 
Bevölkerung und für die Wirtschaft im Oberen Gailtal und Karnien, allerdings seit Dezember 2023 durch einen Felssturz 
unterbrochen. Nichtsdestotrotz steht die Via Iulia Augusta sinnbildlich für Austausch und Fort-Schritt, ohne die keine 
menschliche Weiterentwicklung möglich wäre. 
 
Mag.a Helga Pöcheim, Intendantin und das Team des VIA Kultursommers  
Die Bürgermeister der VIA-Gemeinden Mag. (FH) Josef Zoppoth, Kötschach-Mauthen  
Johannes Lenzhofer, Dellach im Gailtal  
Stefan Brandstätter, Oberdrauburg  
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Konzertinfo Oberdrauburg 
Donnerstag, 25. Juli, 19.00 Uhr  
Ruine Hohenburg, Oberdrauburg  
BABA YAGA  
Raffaella della Gemma, Violine & Vocals | Jasmin Meiri, Percussion & Vocals | Florian Gunacker, Kontrabass & Vocals 
| Anela Čindrak, Akkordeon | David Mandlburger, Gitarre  
 

Sonntag, 18. August 2024, 18.00 Uhr  
Garten des Lindenhof, Oberdrauburg  
BASMA JABR presents „FURAT“  
Basma Jabr, Vocals | Mohannad Nasser, Oud | Oscar Antolì, Klarinette, Bassklarinette, Kaval | Judith Ferstl, Kontra-
bass | András Dés, Percussion  
 
Programmdetails und Karten: www.via-iulia-augusta.at  
Vorverkaufsstellen: Tourismusbüro Kötschach-Mauthen, Buchhandlung ‘s Biachakastl, Gemeindeamt Oberdrauburg 
(für die Oberdrauburg-Termine) und im online-Ticketshop. 
Preise:  Erwachsene 22 €  

Jugend bis 18 Jahre 15 €  
VIA TRIS – 3 Eintritte nach Wahl 54 € 

Kontakt: info@via-iulia-augusta.at  Tel. 04710/2248 

VIA Kultursommer Termine 2024 
12. Juli – 18. August 

So 7. Juli  VIA zu Gast beim Ö1- Kulturpicknick des Carinthischen Sommers  
Stift Ossiach  

Fr 12. Juli  Eröffnung B. Harasko, C. Löscher, A. Linsbauer „Caprice Viennois – Heiteres aus dem Exil"  
Kultursaal Dellach 

Di 16. Juli  VIA FAMIGLIA: „Spieltöne“  
Thurner Säge, Kötschach 

Fr 19. Juli  AusGewandert, W. Koroschitz, G. Russwurm-Biro, D. Kocmut, J. Sass, W. Puschnig  
Erlenhof, Mauthen  

Do 25. Juli  Baba Yaga  
Burgruine Oberdrauburg 

Sa 27. Juli  Wanderung über den Plöckenpass H. Guggenberger, D. D’Agaro  
Vom Plöckenpass zum Ristorante Ai Laghetti bei Timau 

So 28. Juli  Brix Trix  
Gurina, Dellach  

Do 1. August  Tonč Feinig Trio Picknickkonzert und Führung Hydro-Solar Schaukraftwerk  
Grünsee im Plöckengebiet 

Sa 3. August  Diknu Schneeberger Trio und Film „Wankostättn“, Regie Karin Berger  
Bahnhof Kötschach – Mauthen  

Do 8. August  De Strawanza  
LKH Lass, Panoramaterrasse 

So 11. August  Studien- und Konzertreise nach Aquileia & Malborghetto Konzert: Glauco Venier Quartetto Nuovo  
Route: Kötschach – Aquileia – Malborghetto – Kötschach  

Fr 16. August  Oberton String Octet  
Landhaus Sonnleitner, Mauthen  

So 18. August  Basma Jabr & Friends und Big Table  
Lindenhof – Garten, Oberdrauburg  

 

http://www.via-iulia-augusta.at/
mailto:info@via-iulia-augusta.at
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Müllabfuhrtermine 2024 ab Juli 

Oberdrauburg 4-wöchentlich &  

Zwickenberg  

(Abfuhrtag Dienstag) 

 Oberdrauburg 2-wöchentlich  

(Abfuhrtag Dienstag) 

3. Quartal 2024 4. Quartal 2024  3. Quartal 2024 4. Quartal 2024 

23. Juli 15. Oktober  09. Juli 01. Oktober 

20. August 12. November  23. Juli 15. Oktober 

17. September 10. Dezember  06. August 29. Oktober 

 07. Jänner 2025  20. August 12. November 

   03. September 26. November 

  17. September 10. Dezember 

    23. Dezember 

    07. Jänner 2025 

     

Die Mülltonnen bzw. Müllsäcke sind am Abfuhrtag an der Straße ab 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 2024 ab Juli 

Jeden 1. Samstag im Monat von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Übrige Wochen jeweils am Freitag von 13:30 Uhr – 17:00 Uhr 

Juli August September Oktober November Dezember  Jänner 2025 

SA, 06.07. FR, 02.08. SA, 07.09. SA, 05.10. SA, 02.11. SA, 07.12.  SA, 04.01. 

FR, 12.07. FR, 09.08. FR, 13.09. FR, 11.10. FR, 08.11. FR, 13.12  FR, 10.01. 

FR, 19.07. FR, 16.08. FR, 20.09. FR, 18.10. FR, 15.11. FR, 20.12  FR, 17.01. 

FR, 26.07. FR, 23.08. FR, 27.09. FR, 25.10. FR, 22.11. FR, 27.12.  FR, 24.01. 

 FR, 30.08.   FR, 29.11    
 

  
 Aktuelle Termine und Änderungen können Sie auch der Müllapp www.muellapp.com entnehmen 

 

GEBÜHRENBREMSE  
 

Ende des Jahres 2023 wurde vom Bund die sogenannte 
Gebührenbremse beschlossen.  
In Form eines Zweckzuschusses sollen damit 150 Mio. Euro über die 
Bundesländer an alle Gemeinden Österreichs verteilt und damit die 
BürgerInnen bei den Gebührenzahlungen entlastet werden.  
 

Die Marktgemeinde Oberdrauburg hat € 19.467,00 (€ 16,72 je Einwoh-

nerIn) erhalten. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 13.12.2023 

den Beschluss gefasst, den gesamten Zweckzuschuss für den Müllgebührenhaushalt zu verwenden. Dieser 

konnte nämlich im Voranschlag für das Jahr 2024 nicht ausgeglichen dargestellt werden somit wäre eine 

Erhöhung der Müllgebühren notwendig gewesen. Durch die Gebührenbremse konnte dies verhindert wer-

den. Die BürgerInnen der Marktgemeinde Oberdrauburg werden in Zeiten von immer weiter steigenden 

Preisen nicht noch zusätzlich belastet.  

http://www.muellapp.com/


NEU! 

Rund um die Uhr 

ALTSPEISEFETT- 

ENTSORGUNG 

Was darf rein: 

> Altspeiseöl / Fett 

> verdorbenes und abgelaufenes Öl 

> Margarine 

> Schmalz 

> Butter 

Was darf nicht rein: 

> mineralische Öle 

> Schmiermittel 

> Chemikalien 

> sonstige Abfälle 

Zur Altspeisefettsammlung eignen 

sich am besten leere Plastikflaschen, 

welche ohnehin zu entsorgen sind. 

BITTE KEIN GLAS ! 

Das gebrauchte Fett zuerst  

abkühlen lassen und mit Hilfe eines 

Trichters in die Flasche füllen. 

Trichter beim ASZ erhältlich 

Die volle Flasche bitte gut  

verschließen und in unsere  

gelben Behälter einwerfen. 

Einwurföffnung 15 cm x 26 cm 

> kostenlos & umweltschonend 

> Sammelbehälter in der Nähe 

> Schonung von Kanal und Kläranlage 

> Der Abfluss bleibt sauber. 

Vorteile: 

> Zusätzlich zu der bereits bestehenden Altspeise-

fettsammlung gibt es jetzt die Möglichkeit, Ihr Altspeise-

fett, gefüllt in Plastikflaschen und fest verschlossen, rund 

um die Uhr (24/7) zu entsorgen. 



POLIZEIINSPEKTION OBERDRAUBURG  
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DROGENPRÄVENTION  

In dieser schnelllebigen Zeit realisiert man leider oft sehr spät, dass es einem Freund, Bekannten oder jeman-

dem in der eigenen Familie seelisch nicht wirklich gut geht. Vielleicht sind es fehlende Aufmerksamkeit bzw. 

Gespräche mit Angehörigen oder Freunden, die Menschen in die Situation bringen, die Scheu vor dem Kon-

takt mit bewusstseinsverändernden Substanzen (Suchtmittel) zu verlieren. Es gibt sehr vielschichtige Gründe 

dafür. Sehr schnell geht es von „nur einmal probieren“ über „nur gelegentlich - ich habe eh alles unter Kon-

trolle“ bis hin zu dem Zeitpunkt, ab dem es zu spät ist und derjenige bereits eine Sucht entwickelt. 

Speziell für Kinder bzw. Jugendliche ist es wichtig, dass die Eltern oder Angehörigen sich regelmäßig Zeit für 

Gespräche und Freizeitaktivitäten nehmen, damit sie sich geborgen fühlen und dadurch auch offener über 

Erlebtes sprechen können. 

HIER EIN PAAR EINFACHE TIPPS, UM UNSERE KINDER VOR DEN RISIKEN DES DROGENKONSUMS ZU SCHÜTZEN: 

• Bewusster Umgang mit legalen Suchtmitteln: Leben Sie Ihrem Kind einen bewussten Umgang mit 

legalen Suchtmitteln vor. Das bedeutet, klare Regeln für den Konsum von zum Beispiel Tabakerzeug-

nissen oder Alkohol festzulegen. Als Elternteil sind Sie Vorbild für Ihr Kind.  

• Aktive Freizeitgestaltung: Bieten Sie Unternehmungen an, die Ihrem Kind Spaß machen. Aktive Frei-

zeitgestaltung kann dazu beitragen, dass Kinder weniger anfällig für den Konsum von Suchtmitteln 

sind. 

• Vermittlung von Lebensfreude und Selbstbewusstsein: Erziehen Sie Ihre Kinder zu Selbständigkeit 

und stärken Sie ihr Selbstbewusstsein. Unterstützen Sie sie dabei, Probleme zu bewältigen und Freude 

am Leben zu haben. Versprechen Sie Ihrem Kind nur das, was Sie wirklich einhalten können. 

• Schutz vor Passivrauchen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind nicht dem Passivrauchen ausgesetzt ist. 

Rauchen in der Nähe von Kindern kann gesundheitsschädlich sein. 

Denken Sie daran, dass offene Kommunikation und Aufklärung über Drogen ebenfalls wichtige Schritte sind, 

um Kinder vor den Risiken zu schützen. 

Es gibt auch in unserer Nähe sehr gute Beratungsstellen für Menschen, die (anonym) Hilfe für sich selbst bzw. 

im Umgang mit Angehörigen, welche vermutlich mit Drogen in Kontakt gekommen sind, benötigen oder le-

diglich Informationen zu diesem Thema wünschen.  

Dies wären zum Beispiel: 

• Suchthilfe Tirol – Lienz, Rosengasse 12, 9900 Lienz 

o Telefonnummer: 0512 / 580080  

• Drogenberatungsstelle ROOTS Spittal an der Drau, Bahnhofstr. 6, 9800 Spittal/Drau. 

o Telefonnummer: 04762 / 355 19 

Für weitere Informationen nehmen Sie auch gerne Kontakt mit einem Mitarbeiter der Polizeiinspektion 

Oberdrauburg auf. Wir werden Sie an die richtigen Anlaufstellen vermitteln. 

  

   

 

 

 

Polizeiinspektion Oberdrauburg 

Martin Bernhard, Abteilungsinspektor 

9781 Oberdrauburg, Marktstraße 6 

+43 59133 2231 | +43 664 84 710 89 



 
 

FÖRDERGENOSSENSCHAFT DER RB GROSSGLOCKNER-WEISSENSEE 

eG – Sitz: Winklern 37, 9841 Winklern | t +43 4822 7221 | info@foerdergeno.at | www.foerdergeno.at 

FN 566505x | Landesgericht Klagenfurt  

In Kooperation mit der Raiffeisenbank Großglockner-Weissensee eG | www.meibank.at 

Fördermöglichkeiten 

 

Was wollen wir bewirken? 

Wir leben in einer wunderschönen Region, die viele Vorzüge zu bieten hat. Neben vielen positiven 

Aspekten gibt es aber regionale Herausforderungen: seit Jahren nimmt die Bevölkerungszahl ab, es gibt 

verhältnismäßig wenige Arbeitsplätze vor Ort, sodass viele Arbeitnehmer pendeln müssen und nicht 

überall gibt das nötige Ausmaß an Betreuungseinrichtungen. Und genau hier setzen wir mit der 

Fördergenossenschaft an: wir möchten das Leben in unserer Region noch lebenswerter machen, 

indem wir Aktivitäten und Investitionen fördern. Damit leisten wir einen wertvollen Beitrag zu einer 

nachhaltig guten Lebensqualität. 

Wie wird gefördert? 

Mit der Fördergenossenschaft werden Unterstützungen in Form von Sponsoring und projektbezogene 

Förderungen (nicht rückzahlbare Zuschüsse) gewährt. Weiteres besteht die Möglichkeit, Beteiligungen 

an innovativen Jungunternehmen einzugehen. 

Wer wird gefördert? 

Die Förderungen richten sich in erster Linie an bestehende Mitglieder der Raiffeisenbank 

Großglockner-Weissensee und der Fördergenossenschaft, aber auch an solche Personen, die 

Mitglieder werden möchten. Nähere Informationen zu den Förderungen und die Möglichkeit zur direkten 

Online-Antragstellung sind auf der Website www.foerdergeno.at verfügbar. 

Mitglied werden 
Sie möchten Mitglied bei der Fördergenossenschaft werden? Wunderbar! Melden Sie sich bei Ihrem 

Ansprechpartner der Raiffeisenbank Großglockner-Weissensee oder beantragen Sie die Mitgliedschaft 

online unter: www.foerdergeno.at/mitgliedschaft  

 

 

mailto:rbomo@rbgk.raiffeisen.at
http://www.foerdergeno.at/
http://www.foerdergeno.at/mitgliedschaft
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ÖFFNUNGSZEITEN ERLEBNISBAD TÄGLICH VON 9.00 – 19.00 UHR 

Bei Schlechtwetter ist das Schwimmbad geschlossen! 
 

Das Erlebnisbad Oberdrauburg wird seinem Namen gerecht. Eine 58m lange Wasserrutsche, zahlreiche At-
traktivitäten für Kleinkinder, ein Beachvolleyballplatz und Tischtennis lassen bei Jung und Alt keine Lange-
weile aufkommen. Ausgedehnte Liegewiesen bieten Platz zum Entspannen, zum Sonnenbaden oder um den 
herrlichen Panoramablick auf die umliegende Bergwelt zu genießen.  
 

 

DIE 4 BÄDER SAISONKARTE 
Die Gemeinden Oberdrauburg, Irschen, Dellach/Drau und Berg/Drau 
bieten auch heuer wieder zusätzlich zu den normalen Saisonkarten die 
4 Bäder Saisonkarte für Familien, Erwachsene, Kinder und Senioren 
zum Erwerb an. Damit ist es dem Besitzer möglich, in der Sommersai-
son 2024 die 4 Freibäder dieser Gemeinden zu besuchen. Die 4 Bäder 
Saisonkarte ist ab sofort in den Tourismusbüros Oberdrauburg, Ir-
schen, Dellach/Drau und Berg/Drau sowie bei den Badekassen der 
Freibäder zu den gewohnten Öffnungszeiten erhältlich.  

 

TARIFE: 
Familie (2 Erwachsene und Kinder bis 18 Jahre) € 108,00 
Erwachsene (ab 18 Jahre)    €   66,00 
Kinder (6-17 Jahre)     €   39,00 
Senioren (ab 60 Jahre)    €   59,00 
Kinder (bis 6 Jahre)           frei 
 

 

 
 

MOBILE FRISEURIN UND STYLISTIN KOMMT ZU DIR NACH HAUSE! 
 

Mein Name ist Elisabeth und ich wohne mit meiner Familie in Oberdrauburg. 

Ich bin voller Motivation und Leidenschaft für euch unterwegs. 

Ich style dich bei dir Zuhause - ganz entspannt in deinen eigenen, vertrauten vier Wänden. 

Da immer mehr Kunden an Allergien und Kopfhautproblemen leiden und vielen Nachhaltigkeit wichtig ist, 

habe ich mich dazu entschieden, mit Naturprodukten zu arbeiten und vertreibe diese auch. Die Haarfarben, 

Pflege- und Stylingprodukte bestehen aus zertifizierten natürlichen Bio-Inhaltsstoffen. Diese sind nachhaltig 

und gut verträglich – gerne berate ich dich. 

 

Termine vergebe ich nach telefonischer  

Vereinbarung unter 0650 204 75 92  

 



   

SCHWIMMKURSE SCHWIMMKURSE 
MIT DRAUSPORTMIT DRAUSPORT 

Dauer: 10 Kursstunden a 50min aufgeteilt auf ca. 2-3 Wochen   
(mindestens 6 Kinder/ maximal 10 Kinder pro Gruppe) 
1 Schwimmtrainer/in + 1 Hilfslehrer/in
Kursbeitrag: 130 € pro Kind (exklusive Badeintritt)
TIPP: Drautaler Bäderkarte 

A) Wassergewöhnung/Grundschwimmkurs:
Ziel: Kinder an das Wasser gewöhnen, Untertauchen, Spielen, Einzelelemente der Schwimmbewegung erlernen 
(Schwimmen lernen ist eventuell möglich)

B) Grundschwimmkurs: 
Grundschwimmtechnik, freies Schwimmen zwischen 5 und 15 m, Tauchen

C) Seepferdchen:
sicheres Schwimmen, Tauchen auf gr. Distanz

D) Freischwimmer: 
 nur am Badesee in Greifenburg und nur auf Anfrage - 5 Einheiten € 99 (3 bis 5 Kinder/Personen)
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Hallenbad Hotel Glocknerhof 
 Termin 1:  15.04.2024 - 30.04.2024 / 13:00 Uhr 
 Termin 2:  02.05.2024 - 17.05.2024 / 13:00 Uhr
 Termin 3:  03.06.2024 - 18.06.2024 / 13:00 Uhr   
 Glocknerhof Badeintritt 5 € / Kurstag
 

Freibad Dellach/Drau 
 Termin 1:  13.06.2024 - 28.06.2024 / 15:00 oder 16:00 Uhr
 

Freibad Berg/Drau    
 Termin 1:  01.07.2024 - 16.07.2024 / 16:00 Uhr oder 17:00 Uhr
 Termin 2:  18.07.2024 - 02.08.2024 / 16:00 Uhr oder 17:00 Uhr
 

Freibad Irschen
 Termin 1:  18.07.2024 - 02.08.2024 / 15:00 oder 16:00 Uhr 

Freibad Oberdrauburg
 Termin 1:  01.07.2024 - 16.07.2024 / 16:00 Uhr oder 17:00 Uhr

Kurstage sind wetterabhängig. Uhzeiten können sich leicht verändern durch die Anzahl der Teilnehmer*innen.

Anmeldungen
 bitte per Mail an: 
 info@drausport.at

  www.drausport.at



BÄDER 
TOUR

  BEGINN 
10:30 UHR

19.7.2024
20.7.2024

21.7.2024
24.7.2024
25.7.2024
26.7.2024
27.7.2024
28.7.2024

31.7.2024
1.8.2024
2.8.2024

3.8.2024
4.8.2024
7.8.2024
8.8.2024
9.8.2024

10.8.2024
11.8.2024
14.8.2024
15.8.2024

 
16.8.2024

Freibad Paternion
Erlebnisschwimmbad  
Sachsenburg
Freibad Gmünd
Erlebnisbad Obervellach
Freibad Winklern
Aquarena Kötschach
Freibad Oberdrauburg
Gemeindestrandbad  
Pressegger See
Freibad Strassburg
Freibad Althofen
Erlebnisbad Völkermarkt

Vorbehaltlich wetterbedingter Änderungen. Die aktuellen Termine 
finden Sie auf plusclub.at/baedertour oder raiffeisenclub.at/ktn

(Findet bei jedem Wetter statt,  
ausgenommen Regen)

Strandbad Urbansee
Freibad St. Veit/Glan
Erlebnisstrandbad St. Paul 
Erlebnisfreibad Bleiburg
Strandbad Velden 
Stadionbad Wolfsberg
Parkbad Krumpendorf
Strandbad Ossiacher See
Gerti’s Strandbad  
Keutschacher See
Promenadenbad Pörtschach



PLÖCKENPASS
PASSO MONTE CROCE CARNICO

BÜRGERPETITION
www.ploeckenpass.at

seit 2. Dez. 2023
gesperrt chiuso
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